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Sehr geehrte Eltern, 
liebes Kollegium, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
die Anmeldungen zur zukünftigen Jahrgangsstufe 5 im Schuljahr 2008/09 sind abgeschlos-
sen. Am Besselgymnasium wurden 138 Schülerinnen und Schüler angemeldet. Das bedeu-
tet für die Schule, dass fünf Parallelklassen gebildet werden, davon zwei bilinguale Klas-
sen. 
Am sportmotorischen Test haben 107 Viertklässler teilgenommen, von denen 97 bestanden 
haben. Schönes Nebenprodukt der NRW Sportschule ist, dass alle neuen fünften Klassen 
stundenplanmäßig vier Wochenstunden Sport erhalten. 
 
Ich wünsche allen Eltern, Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern schöne 
und erholsame Osterferien. 
 

  

TTeerrmmiinnee  TTeerrmmiinnee  TTeerrmmiinnee11  
 

1144..0033..22000088    BBeewweeggll iicchheerr  FFeerriieennttaagg  
1177..0033..  bbiiss  2299..0033..22000088    OOsstteerrffeerriieenn  

3311..0033..22000088    JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg  ddeess  FFöörrddeerrvveerreeiinnss  
0033..0044..    &&     0044..0044..22000088  1199..3300  UUhhrr  KKoonnzzeerrtt  BBeesssseell   AAll ll   SSttaarrss  
0066..0044..  --  1166..0044..22000088    SScchhüülleerraauussttaauusscchh  EEll tthhaamm  CCooll lleeggee  aamm  BBeesssseellggyymmnnaassiiuumm  

0077..0044..22000088    BBeeggiinnnn  sscchhrrii ff ttll iicchheess  AAbbii ttuurr  
1188..0044..22000088  1155..0000  --  1199..0000  UUhhrr  EEll tteerrnnsspprreecchhttaagg  JJggsstt..  55  --  1122  
0022..0055..22000088    BBeewweeggll iicchheerr  FFeerriieennttaagg  
1133..0055..22000088    PPff iinnggssttffeerriieenn  
1144..0055..22000088    BBeeggiinnnn  ddeerr  mmüünnddll iicchheenn  AAbbii ttuurrpprrüüffuunnggeenn  
2233..0055..22000088    BBeewweeggll iicchheerr  FFeerriieennttaagg  
3300..0055..22000088  33..  uunndd  44..  SSttdd..  BBeesssseellpprreeiiss--VVeerrlleeiihhuunngg  
0066..0066..22000088    SSppoonnssoorreennllaauuff  
1111..0066..22000088    PPääddaaggooggiisscchheerr  TTaagg  ((uunntteerrrriicchhttssffrreeii ))  

1133..0066..  &&   1155..0066..22000088    MMuussiiccaall   „„ WWiinnnnii ffrreedd““   
1199..0066..22000088    AAbbii ttuurriieenntteenn--EEnnttllaassssuunngg  
2211..0066..22000088    AAbbiibbaall ll   

2266..0066..  --  0088..0088..22000088    SSoommmmeerrffeerriieenn  
1133..1100..  ––  1177..1100..22000088    WWaannddeerrwwoocchhee  

                                                 
1 Aktuelle Änderungen und weitere Termine entnehmen Sie bitte der Besselhomepage (www.besselgymnasium.de) 
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QQuuaalliittäättssaannaallyyssee  aamm  BBeesssseellggyymmnnaassiiuumm  

 
Als erste Mindener Schule hat das Besselgymnasium im Februar die Qualitätsanalyse, also 
die nordrhein-westfälische Schulinspektion, absolviert. Dazu wurde im Dezember zu-
nächst das umfangreiche Schulportfolio mit allen Daten, dem Schulprogramm und zahlrei-
chen Konzepten, z.B. zu individueller Förderung und Beratung, zusammengestellt und den 
Qualitätsprüfern in Detmold vorgelegt.  
Im Januar folgten dann eine Präsentation zum Ablauf der Qualitätsanalyse und eine Bege-
hung von Schulgebäude und –gelände, bei der in Anwesenheit von Vertretern des Schul-
trägers auch bauliche Mängel und Raumprobleme dokumentiert wurden. 
Vom 11. – 14.2. kamen dann die geschulten Qualitätsprüfer Gerhard Orth und Antonius 
Nolte in die Schule. Im Mittelpunkt stand dabei die Datenerhebung zur Qualität von Leh-
ren und Lernen am Bessel, die vor allem durch den Besuch der Prüfer in gut der Hälfte al-
ler in diesen Tagen erteilten Unterrichtsstunden ermittelt wurde. Zusätzlich fanden Grup-
peninterviews mit Lehrern, Schüler- und Elternvertretern sowie Befragungen des übrigen 
Schulpersonals statt. 
Schulleitung und Mitwirkungsgremien warten nun gespannt auf den Abschlussbericht, der 
Anfang April vorliegen soll und die Arbeit der Schule in 28 unterschiedlichen Qualitätsas-
pekten bewerten wird. Aus der Analyse sollen konkrete Zielvereinbarungen und Arbeits-
vorhaben entstehen, um die Schule gezielt weiterzuentwickeln. Zugleich erhoffen wir uns 
durch den Qualitätsbericht kräftigen Rückenwind für Gespräche mit der Bezirksregierung 
und dem Schulträger über notwendige Verbesserungen der Rahmenbedingungen schuli-
scher Arbeit, also z.B. zur Lehrerstellenversorgung, Gebäudesanierung und Sachausstat-
tung.  
 

 

 

 
PPeerrssoonnaalliiaa  

 

Im neuen Schulhalbjahr konnten wir neue Kolleginnen und Kollegen begrüßen, die wir 
herzlich am Bessel willkommen heißen! 
 
Michael Hölling unterrichtet die Fächer Physik und Biologie und ist gebürtig aus Herford. 
Nach einer handwerklichen Ausbildung studierte er Diplom-Biologie in Bielefeld, war pa-
rallel Mitarbeiter und Gesellschafter in einer Maschinenbaufirma, arbeitete lange als Pro-
jektleiter und Lehrer in der Erwachsenenbildung, im Umweltschutz und war selbstständig 
im Internetbereich tätig. Sein größter Wunsch ist, neben fachlichen Kompetenzen, auch 
einen Teil seiner Erfahrungen aus der Berufswelt an die SchülerInnen weitergeben zu 
können.  
 
Jörg Hübner unterrichtet seit Februar die Fächer Sport und Erdkunde am Besselgymnasi-
um. Zuvor war er bereits im Stadtsportverband Vlotho, am Gymnasium Blomberg und der 
Hauptschule Minden Dankersen tätig. Jörg Hübner lebt mit seiner Frau und seinen drei 
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Kindern (zwischen 13 und 18 Jahren) in Porta Westfalica, wo er neben seinem Hobby, 
dem Sport, auch aktiv und passiv Rockmusik betreibt.  Die Förderung des Volleyballsports 
im Jugendbereich liegt Jörg Hübner besonders am Herzen.  
 
Mein Name ist Frank Lange und ich komme aus Stemwede. Ich unterrichte die Fächer 
Mathematik und Biologie. Nach dem Studium an der Universität Bielefeld habe ich das 
Referendariat am Wittekind-Gymnasium Lübbecke gerade abgeschlossen und freue mich 
auf eine schöne Zeit am Besselgymnasium. Privat bin ich aktiver Musiker im Blasorches-
ter Holzhausen (Pr. Oldendorf) und engagiere mich in der freiwilligen Feuerwehr und 
kümmere mich dabei auch um Brandschutzerziehung. 
 
 
Unsere neuen Referendare stellen sich vor: 
 
Mein Name ist Ingo Breitkopf.  Unterrichten werde ich die Fächer Deutsch und Geschichte 
und freue mich auf zwei hoffentlich erfolg- und lehrreiche Jahre. Neben den mit meinen 
Fächern verbundenen Wissenschaften interessiere ich mich noch für so vieles, dass eine 
Aufzählung eigentlich wenig Sinn macht. Also betone ich hier nur meine Liebe zur Musik 
(fast) aller Genres und Zeiten, da diese Liebe mich schon den längsten Teil meines Lebens 
begleitet.  
 
Ich bin Claudia Fritze, Referendarin für Englisch und Deutsch. Ursprünglich komme ich 
aus Rostock, wo ich auch studiert habe. Da ich mein ganzes Leben an der Ostsee verbracht 
habe, muss ich mich erst noch mit „Berglandschaften“ anfreunden. Bislang habe ich mich 
gut eingelebt und es gefällt mir immer besser, denn die Leute sind sehr aufgeschlossen und 
ich wurde überall gut aufgenommen. In meiner Freizeit begeistere ich mich für England-
reisen und gehe u.a. kreativen Hobbys nach. 
 
Ich heiße Hendrik Kellner. Nach meinem Sport-, Englisch- und Theologiestudium im re-
genreichen Bielefeld, habe ich mir nun das „sonnige“ Minden als neue Heimat ausgesucht. 
Ich reise gern, auch mit Rucksack. Aber auch eine Gitarre steht immer griffbereit an mei-
nem Schreibtisch. Ich nehme gerne Herausforderungen zum Beachvolleyball an oder viel-
leicht begegnen wir uns mal auf dem Mountainbike am Wilhelm. Ich freue mich über die 
nette Aufnahme hier am Besselgymnasium und auf die kommende Zeit. 
 
Mein Name ist Stefanie Lehmkuhl. Nach meinem Abitur am Gymnasium in Vechta, habe 
ich Deutsch, Geschichte und Sozialwissenschaften an der Universität in Bielefeld studiert. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten auf meinem Segelboot auf dem Dümmer in der 
Nähe meines Heimatortes. Darüber hinaus lese ich gerne, fahre Inliner, gehe ins Kino oder 
Theater. Ich freue mich auf meine Zeit am Bessel und in Minden.  
 
Ich bin Antje Rochell, Referendarin für Englisch und Biologie. Mein Weg führte mich ü-
ber Schule und Studium in Sydney, Bielefeld und London zurück nach Minden. Hier freue 
ich mich auf die nächsten zwei Jahre am Besselgymnasium, das ich bereits während mei-
ner Schulzeit durchs Rudern kennengelernt habe. Meine derzeitige Freizeitbeschäftigung 
ist eher aufs Land verlagert, z.B. in Form von Bobbycar-Rennen mit meinem zweijährigen 
Sohn. 
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Abschied 
 
Neben der Bereicherung des Kollegiums durch neue Kolleginnen und Kollegen hatten wir 
auch zwei „Verluste“ zu verkraften. So verabschiedeten sich Herr Meffert und Herr Schlü-
ter Ende Januar dieses Jahres in den wohlverdienten Ruhestand. Allerdings unterrichten  
beide Kollegen zumindest bis Ende des Schuljahres noch für ein paar Stunden weiter.  Für 
das „Leben nach der Schule“ wünschen wir den beiden Kollegen alles Gute!  
 

Kaninck 
Nachwuchs 
 
Über Zuwachs durften wir uns mit Christoph Pönighaus und Uli Huy freuen. Im Hause 
Pönighaus bereichert von nun an Töchterchen Pauline den Alltag und im Hause Huy freut 
man sich über den Sohnemann Jesper.  
Außerdem möchten wir den bisherigen Chefredakteur der Besselnachrichten, Andy 
Kracht, wenn auch mit Verspätung, nochmals zum Töchterchen Marlene beglückwün-
schen, die wahrscheinlich aufgrund der Position ihres Papas als Chefredakteur noch nicht 
ausdrücklich in den Besselnachrichten erwähnt wurde. Wir gratulieren nochmals sehr 
herzlich zum Nachwuchs! 
 

Kaninck 
 
 

AAuuss  ddeerr  FFaacchhsscchhaafftt  SSppoorrtt  
 

Handball:   
Erfolg der männlichen B-Jugend (WK II) im Endspiel der Bezirksmeisterschaft 
 
Nachdem sich die B-Jugend im Januar in der Bezirks-Zwischenrunde gegen Schulen aus 
den Kreisen Herford und Bielefeld souverän durchgesetzt hatte, stand am 14. Februar das 
Endspiel um die Bezirksmeisterschaft gegen das Gymnasium Steinhagen (Kreis Güters-
loh) an.  
Steinhagen galt vor dem Spiel aufgrund ihrer starken Einzelspieler als leichter Favorit.   
Als am Tag vor dem Endspiel mit Sören Südmeier einer der Stützen unserer Mannschaft 
krankheitsbedingt ausfiel, schienen die Chancen für unsere Truppe nur noch gering. 
Doch die verbleibenden Spieler wuchsen über sich hinaus und bewiesen, dass sie unbe-
dingt in das Landesfinale nach Unna wollten. In einem dramatischen Spiel wurde Steinha-
gen in der Verlängerung mit 39:37 geschlagen.  
Die erfolgreiche Besselmannschaft fährt nun mit ihren Betreuern Jochen Borcherding und 
Dietmar Moltahn am 13.03.2008 nach Unna und versucht dort, sich für das Bundesfinale 
in Berlin zu qualifizieren. 

Borcherding 
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Sponsorenlauf 
 
Am 6. Juni 2008 findet der Bessel-Sponsorenlauf statt. Um den Anforderungen einer 
NRW-Sportschule gerecht zu werden, soll zum neuen Schuljahr eine Erweiterung der 
Sportanlagen erfolgen. Hierzu ist die tatkräftige Unterstützung der Schulgemeinde gefragt. 
Jede Schülerin und jeder Schüler suchen sich Sponsoren, die für ihre Laufstrecke eine vor-
her festgelegte Summe zahlen. Darüber hinaus sind alle Läufer herzlich willkommen. Ein 
noch festzulegender Betrag wird in ein weiteres Projekt investiert. Auch einige der kom-
menden Fünftklässler sind dabei erstmalig im Einsatz für ihre neue Schule. Weitere In-
formationen folgen in Kürze.  
 

Linnemöller 
NRW-Sportschule 
 
Am 13. Februar erfolgten die sportmedizinischen Untersuchungen als notwendiges Krite-
rium für die Aufnahme in den sportorientierten Zweig. Innerhalb eines Tages untersuchte 
ein Ärzteteam vom Olympiastützpunkt Essen die interessierten Viertklässler. 80 Mädchen 
und Jungen haben sich nun für den Sportzweig angemeldet. Sie erhalten beginnend mit der 
Jahrgangsstufe 5 durchgehend mehr Sportunterricht. Dieser wird erweitert durch das um-
fangreiche AG-Angebot der Schule. Außerdem sind weitere Angebote für die Kinder und 
Eltern geplant. Nach den Osterferien findet eine Informationsveranstaltung für die neuen 
Fünftklässler und ihre Eltern statt. Hier werden weitere Details vorgestellt und ein persön-
licher Austausch ermöglicht.  

 Linnemöller 
 

 

Schulinterne Wettkämpfe 
 
Zum Schuljahresende finden die Jahrgangsstufenwettkämpfe an folgenden Terminen statt: 

Klasse 5: Leichtathletik   4. Juni 2008 
Klasse 7: Korbball   5. Juni 2008 
Klasse 8: Fußball   5. Juni 2008 
Klasse 9: Duathlon 10. Juni 2008 
Klasse 10:  Triathlon   9. Juni 2008. 

Genauere Informationen zu den einzelnen Wettkämpfen geben die Sportlehrer an ihre 
Klassen weiter. 
 

Linnemöller 
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Community Dance 

Gespannt warteten die ca. 20 Schülerinnen auf den Beginn des Tanzprojektes Community 
Dance 
 
Was für ein Mensch ist der mexikanische Choreograph und Tanzpädagoge Miguel Angel 
Zermeño? Und wie wird die Musik „Carmina Burana“ von Carl Orff ankommen? Interes-
siert, gut gelaunt und ausdauernd zeigten sich die Mädchen in der ersten Kennlernwoche. 
Einige Sequenzen des Stückes erarbeiteten sie bereits, und vom 16. - 21. Juni läuft der 
nächste Trainingsblock. In der Endphase, den letzten beiden Wochen der Sommerferien, 
werden die neun Schulen gemeinsam die Mosaiksteine des Stückes zusammensetzen, um 
am 24. August an einer großartigen Aufführung mitzuwirken. Musikalisch untermalt wer-
den sie vom Jungen Philharmonischen Orchester Niedersachsen und den Chören und Kin-
derchören der St. Marienkirche Minden unter der Leitung von Herrn Doormann. Gespannt 
erwarten wir diesen Tag! 

Gerhardt 
 
 
Schüleraustausch nach Amerika 
 
Im Oktober 2008 findet ein 14-tägiger Schüleraustausch für 12 bis 15 SchülerInnen der 10. 
Klassen statt. Unsere Ansprechpartnerin für den Austausch mit der Wade Hampton High 
School ist Frau Vogelbach, die ein Jahr lang den Platz mit Frau Hobbeling tauschte. 

 
 

          ÓC 
 
In eigener Sache 
 
Das Redaktionsteam  bedankt sich herzlich bei Andy Kracht für seine seit 2006 engagierte 
Arbeit als Chefredakteur der Besselnachrichten, die er aufgrund anderer schulinterner 
Aufgaben leider beenden musste. Verstärkung erhält das bestehende Redaktionsteam von 
Maren Gerhardt und Kendra Kaninck.  


